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Liebe Mitglieder, liebe Leser

Sie sind hoffentlich alle gut ins neue Jahr gestartet. Nach der „staden Zeit“ hat das Jahr wieder 
volle Fahrt aufgenommen. Der Vorstand wünscht Ihnen noch alles Gute und viel Gesundheit für 
2017. Mit großen Schritten geht es auf’s Frühjahr zu. 

Gerade die ersten Wochen des Jahres sind sehr betriebsam, denn der Jahresabschluss muss so 
vorbereitet werden, dass unsere Steuerberaterkanzlei ohne viele Rückfragen einen sauberen 
Jahresabschluss fertigen kann. Auf unserer Mitgliederversammlung (die Einladung finden Sie in 
diesem Heft) werden wir dann die endgültigen Zahlen miteinander besprechen.

Liebe Mitglieder, liebe Leser, das ist mein letzter Bericht als Vorsitzender unseres Vereins. Nach über 
sechs Jahren in der Vorstandschaft werde ich nicht mehr für den Vorstand zur Verfügung stehen.

Die Zeit in der Vorstandschaft waren, rückblickend gesehen, ereignisreiche Jahre. Geprägt hat diese 
Zeit der Um- und Neubau unserer Gaststätte. Auf viele unvorhergesehene Ereignisse musste zum 
Teil sehr kurzfristige reagiert werden. 

Vor allem der schlechte Zustand des Bestandsgebäudes und fehlende Bauunterlagen für diese 
Immobile erzeugten bei der Vorstandschaft viele Sorgenfalten. Vor allem im Hinblick auf die 
Mehrkosten, die natürlich in dieser Höhe nicht eingeplant waren. 

Viele Schlagzeilen, die nicht immer positiv waren, begleiteten und erschwerten den Umbau. Vor 
allem die Störfeuer aus unserer unmittelbaren Nachbarschaft (Teutonenstraße) erzeugten bei uns 
viele Kopfschmerzen. 

Aber auch Enttäuschung schwingte mit. Enttäuschung darüber, dass eigene Vereinsmitglieder derart 
bei der Stadt Nürnberg intervenierten und billigend in Kauf nahmen, dass der Verein Schaden (nicht 
nur finanziell) davon getragen hat. 

Es gab aber auch schöne Momente. Mich freute es immer wieder, an unseren Ehrenabenden 
langjährige Mitglieder zu ehren und mit ihnen viele interessante und spannende Gespräche zu 
führen.  

Herzlichst Ihr/Euer

Bernhard Krämer 
(Vorsitzender)

Erhältlich ab
Mitte Februar!

Nur solange 
Vorrat reicht!



Pulvermagazin 1/2017Pulvermagazin 1/20174 5

AUS DEM VEREIN AUS DEM VEREIN

Einladung 

zur Mitgliederversammlung gemäß § 15 der Satzung. 
Am Mittwoch, den 29. März 2017 um 18:15 Uhr, Sporthalle am Pulversee 1

Tagesordung:

1. Begrüßung

2. Anträge von Mitgliedern zur Ergänzung der Tagesordnung  
(nur gültig bei schriftlichem Antrag an den Vorstand bis spätestens 15. März 2017)

3. Ernennung von Ehrenmitliedern

4. Berichte

4.1 Vorsitzender/stv. Vorsitzender

4.2 Technischer Vorstand/stv. Technischer Vorstand

4.3 Schatzmeister/stv. Schatzmeister

4.4 Ergänzende Berichte der Abteilungsleiter zum Pulvermagazin

4.5 Aussprache zu den Berichten des Vorstandes

4.6 Aussprache zu den ergänzenden Berichten der Abteilungsleiter

5. Bericht des Kassenprüfers

6.  Entlastung des Vorstandes für die Amtszeit 2015-2017

7.  Neuwahlen

7.1  Bestimmung eines Wahlleiters

7.2  Wahl des Vorsitzenden

7.3  Wahl des stv. Vorsitzenden

7.4  Wahl des technischen Vorstands

7.5  Wahl des stv. Techn. Vorstands

7.6  Wahl des Schatzmeisters

7.7  Wahl des stv. Schatzmeisters

8. Haushaltsplan für 2017

9.  Neufassung der Vereinssatzung

7.  Investitionen

8.  Sonstiges

Anträge müssen schriftlich bis spätestens 15. März 2017 an den Vorstand gerichtet sein.

Bernhard Krämer 
(Vorsitzener)

Vorstellung Janina Scigliuzzo

Werte Sportlerinnen und Sportler,

sicherlich haben einige von Euch schon gehört, dass unsere bisherige „Gute-Seele“ im Büro Hanne 
Hub uns zum Ende März 2017 verlassen wird um mehr Zeit mit der Familie und den Freunden 
verbringen zu können.

Auch wenn ich leider nicht auf die gesamte Zeit Ihres Wirkens beim SB Bayern 07 zurückblicken 
kann, so kann ich dennoch für die kurze Zeit in der ich Hanne kennen lernen durfte sagen, dass 
Sie immer eine sehr zuverlässige Kraft war, die unser Büro voll und ganz im Griff hatte und nie ein 
böses Wort verlor.

Wir wünschen Hanne Hub weiterhin viel Gesundheit und interessante Reisen, und bedanken uns an 
dieser Stelle schon einmal ganz herzlich bei Ihr für den Einsatz rund um den SB Bayern 07.

Leider haben wir dann erst sehr kurzfristig Ende Dezember für den 1. Januar 2017 beginnend eine 
neue Ansprechpartnerin rund um die Vereins- und Badbelange eingestellt, welche wir Euch hier kurz 
vorstellen möchten.

Janina Scigliuzzo ist verheiratet und hat einen kleinen Sohn  
(der dann zukünftig gerne schwimmen lernen möchte). 

Sie hat eine Ausbildung zur Industriekauffrau erfolgreich abge-
schlossen und blickt auf 16 Jahre Berufserfahrung zurück, davon 
über sechs Jahre als Niederlassungsassistentin einer international 
tätigen Spedition, wo Sie Ihre Sprechkenntnisse in Englisch ein 
wenig vertiefen konnte.

Auf Grund Ihrer guten Kenntnisse und dem schnellen Umgang 
mit PC und modernen Einkaufsmethoden, sowie der schnellen 
Auffassungsgabe sind wir sicher mit Janina wieder eine  
vergleichbare Kraft im Büro sitzen zu haben, wie es bisher  
auch der Fall war.

Sicherlich kann es am Anfang auch mal zu der einen oder 
anderen Verzögerung kommen, aber Janina wird die Tätig- 
keiten im SB Bayern 07 sicherlich schnell verstehen und allen als  
zuverlässige Ansprechpartnerin in den Dingen rund um den  
Verein zur Verfügung stehen.

Wir wünschen Janina ein glückliches Händchen und viel Erfolg um mit dem zukünftigen Vorstand 
einen erfolgreichen, gemeinsamen Weg zu gehen.

Mit den besten Wünschen

Jörg A. Gavallér 
Stv. Vorstand
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Aufruf zum Frühjahrsputz 2017

Auch dieses Jahr müssen wir unsere schöne Anlage wieder für den Sommerbetrieb herausputzen 
und die entstandenen Winterschäden beseitigen. 

Wir Mitglieder und natürlich auch unsere Badegäste können dann den lang ersehnten Sommer  
in gepflegter Umgebung genießen. 

Die Schwimmbaderöffnung ist heuer wieder für Ende April geplant. 

Deshalb braucht der Verein dringend freiwillige Helfer aus allen Abteilungen, um die immer weniger 
werdenden „Einzelkämpfer“ zu entlasten. In der Gruppe macht sogar Arbeit Spaß, denn der 
Arbeitsfortschritt ist oft überwältigend. Ziehen wir alle an einem Strang, das macht uns stark.

Am „schwarzen Brett“ in der Halle hängen Listen für die Helfertage aus.  
Bitte tragt Euch entsprechend ein oder wendet Euch an Eueren Abteilungsleiter, dann kann ich 
mich auf den Ansturm nach Arbeitsgeräten einstellen. Überraschungshelfer werden übrigens nicht 
abgewiesen. Und keine Angst, wir finden für Jung und Alt eine sinnvolle Tätigkeit. Einzelkämpfer 
können sich ab 18. März jederzeit (auch unter der Woche) Arbeitsgeräte von unserm Techn. 
Vorstand geben lassen.

Die Arbeitszeit ist jeweils von 9 -13 Uhr und 14 - 18 Uhr geplant. 

Samstag 25.03.17 Sonntag 26.03.17

Samstag 01.04.17 Sonntag 02.04.17

Samstag 08.04.17 Sonntag 09.04.17

Samstag 22.04.17 Sonntag 23.04.17

Samstag 29.04.17 Sonntag 30.04.17

 
Anfallende Arbeiten :

- Laub und kleine Äste von den Wegen und Wiesen entfernen.

- Bäume ausholzen oder entfernen und zerkleinern.

- Zaun von Gehölz freilegen bzw. erneuern.

- Schwimmbecken säubern und streichen mit umfangreichen Reparaturarbeiten an    
Überlaufrinnen und Beckenumgehungen.

Bitte denkt an Arbeitskleidung und festes Schuhwerk. Handschuhe und Arbeitsgeräte werden 
gestellt. Für Getränke ist gesorgt.

Detlev Rohmann

Hannelore Hub sagt „Tschüss“

Fast 26 Jahre in der Geschäftsstelle von Bayern07 gehen nun zu Ende.

An meine Stelle rückt Frau Janina Scigliuzzo, die ab sofort für Euch zuständig sein wird. Ich werde 
sie aber bis ca. Mitte März noch unterstützen.

Es waren angenehme Jahre, die ich mit meinen Kollegen, Vorständen, Abteilungsleitern und 
Mitgliedern geteilt habe, jetzt ist es für mich an der Zeit Tschüss zu sagen.

Ich wünsche dem Verein für die Zukunft weiterhin alles Gute

Hannelore Hub sagt Danke und Tschüss!

Aufruf an alle Vereinsmitglieder

Liebe Sportlerinnen und Sportler,

hat sich nicht jeder schon einmal die Frage gestellt: 

Wie läuft so ein Verein?

oder sogar

Kann man das nicht besser machen?

Nun, derSB Bayern 07 braucht Sportlerinnen und Sportler die sich über den eigenen Sport hinaus für 
alle engagieren!

Wir brauchen zukunftsorientierte Ehrenamt-Mitarbeiter/innen für die Vereinsführung, die bereit sind, 
Ihr Know-How einzubringen und auch Verantwortung zu übernehmen.

Neben dem Vorstand suchen wir einen vertrauenswürdigen Kassenwart, sowie einen versierten 
technischen Vorstand und die jeweiligen Stellvertreter (bzw. deren weiblichem Pendant).

Vielleicht ist jetzt eine/r dabei und sagt sich: „Würde mich mal interessieren!“.

Bitte meldet Euch – am besten für eine erste Kontaktaufnahme per e-mail an  
„info@bayern07.de“ – Stichwort „VORSTAND“!

Gerne ist die aktuelle Vorstandschaft bemüht Eure Fragen oder Bedenken zu beantworten und Euch 
bei der Entscheidungsfindung zu helfen.

Wir freuen uns über jeden der gerne mithelfen möchte!
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Neufassung der Satzung

Liebe Mitglieder, 

ist unsere Satzung eigentlich noch zeitgemäß? Wir im Vorstand sind uns einig. Unsere Satzung ist 
nach wie vor noch zeitgemäß. Sie wird ja von uns allen täglich im Verein gelebt. Wir haben in den 
letzten Jahren sehr viel gestrichen, ersetzt, erweitert, redaktionell angepasst, umformuliert und auf 
die heutigen Bedürfnisse angepasst. 

Unser Fleiß führt jedes Mal dazu, dass auch das Amtsgericht, genauer das Vereinsregister, die 
Änderungen einpflegen muss. Im Laufe der Zeit führten die Änderungen zu einem Durcheinander. 
Das viele Streichen, Ergänzen usw. macht es Dritten unmöglich, unsere derzeit gültige Satzung zu 
lesen. Aus diesem Grund haben wir uns entschlossen eine Neufassung unserer Satzung von Ihnen/
Euch beschießen zu lassen. Dadurch bietet sich die Möglichkeit, das unübersichtlich gewordene 
Schriftstück im Vereinsregister durch die übersichtliche und transparente Neufassung ersetzen zu 
lassen.

Im Nachfolgendem finden Sie/findet ihr die Fassung der Satzung, die nach dem Beschluss durch 
die Mitgliederversammlung ins Vereinsregister aufgenommen werden soll. Wir leben diese Satzung 
seit unseren letzten Änderungen schon, nun soll noch das unübersichtliche Dokument aus dem 
Vereinsregister verschwinden und durch das gut und leicht lesbare Schriftstück ersetzt werden.

Leider ist dazu nach geltendem Recht ein Beschluss über eine Neufassung notwendig.

Die letzte Änderung fand im Jahr 2013 statt und nach dem Beschluss der Neufassung wird der 
Stand auf März 2017 abgeändert.

Satzung

Schwimmerbund BAYERN 07 e.V.

Schwimmen - Tennis - Synchronschwimmen - Tischtennis - Kunstspringen - Wasserball 
Gymnastik - Beachvolleyball

Am Pulversee 1, 90402 Nümberg

Letzte Änderung: Juli 2013

§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr, VerbandsmitglIedschaft

1. Der Verein führt den Namen „Schwimmerbund Bayem 07 e.V“ und ist im Vereinsregister 
unter der Nummer 412 eingetragen.

2. Der Verein hat seinen Sitz in Nümberg.

3. Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr.

4. Der Verein ist Mitglied des Bayerischen Landes-Sportverbandes (BLSV), sowie der ihm 
angeschlossenen Verbände.

§ 2 Zweck des Vereins

1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Zweck des Vereins ist 
die Förderung des Sports. Der Satzungszweck wird insbesondere durch Errichtung von 
Sportanlagen und die Förderung sportlicher Übungen und Leistungen verwirklicht.

2. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

3. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch 
Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütungen begünstigt werden.

4. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt 
das Vermögen des Vereins an die Stadt Nümberg, die es unmittelbar und ausschließlich für 
gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.

§ 3 Erwerb der Mitgliedschaft

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden.

2. Auf Vorschlag des Vorstands kann die Mitgliederversammlung Ehrenmitglieder auf Lebenszeit 
ernennen.

3.  Voraussetzung für den Erwerb der Mitgliedschaft ist ein schriftlicher Aufnahmeantrag, der an 
den Verein zu richten ist. Bei beschränkt Geschäftsfähigen, insbesondere Minderjährigen, ist 
der Antrag auch vom gesetzlichen Vertreter zu unterschreiben. Diese verpflichten sich damit 
zur Zahlung der Mitgliedsbeiträge für den beschränkt Geschäftsfähigen.
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4.  Der Vorstand entscheidet über den Aufnahmeantrag nach pflichtgemäßem Ermessen. Bei 
Ablehnung des Antrags ist er nicht verpflichtet, dem Antragsteller die Gründe mitzuteilen.

5. Fördernde bzw. passive Mitglieder sind solche, die die sportlichen Einrichtungen nicht in 
Anspruch nehmen. Die fördernden und passiven Mitglieder haben keine Stimme in den 
Versammlungen und können kein Amt ausüben. Bei Benützung der sportlichen Einrichtungen 
des Vereins haben fördernde bzw. passive Mitglieder die Gebühr für Gäste zu entrichten.

§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft

1. Die Mitgliedschaft endet durch Tod, Ausschluss, Streichung von der Mitgliederliste oder 
Austritt aus dem Verein.

2.  Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung (kein Mail, kein Fax) gegenüber dem Verein. 
Bei beschränkt Geschäftsfähigen, insbesondere Minderjährigen, ist die Austrittserklärung von 
den Eltem oder dem gesetzlichen Vertreter zu unterschreiben. Der Austritt kann nur zum Ende 
eines Geschäftsjahres erklärt werden, wobei die Kündigung bis spätestens 31.12. erfolgt sein 
muss.

3. Ein Mitglied kann durch Beschluss des Verwaltungsrats von der Mitgliederliste gestrichen wer-
den, wenn es trotz zweimaliger schriftlicher Mahnung mit der Zahlung von Mitgliedsbeiträgen 
oder von Umlagen im Rückstand ist. Die Streichung darf erst beschlossen werden, wenn nach 
der Absendung der zweiten Mahnung zwei Monate vergangen sind und in dieser Mahnung 
die Streichung angedroht wurde. Der Beschluss des Verwaltungsrates über die Streichung soll 
dem Mitglied mitgeteilt werden.

4. Wenn ein Mitglied schuldhaft in grober Weise die Interessen des Vereins verletzt, kann es 
durch Beschluss des Verwaltungsrates aus dem Verein ausgeschlossen werden. Vor der 
Beschlussfassung muss der Verwaltungsrat dem Mitglied Gelegenheit zur mündlichen oder 
schriftlichen Stellungnahme geben. Eine mündliche Stellungnahme ist zu protokollieren 
und vom Mitglied zu unterschreiben. Der Beschluss des Verwaltungsrates ist schriftlich zu 
begründen und dem Mitglied zuzusenden. Gegen den Beschluss kann das Mitglied Berufung 
an die Mitgliederversammlung einlegen. Die Berufung ist innerhalb eines Monats nach 
Zugang des Beschlusses beim Vorstand einzulegen. Der Vorstand hat binnen eines Monats 
nach fristgemäßer Einlegung der Berufung eine Mitgliederversammlung einzuberufen, die 
abschließend über den Ausschluss entscheidet.

§ 5 Mitgliedsbeiträge

1. Bei der Aufnahme in den Verein ist eine festgesetzte Aufnahmegebühr zu zahlen. 
Entsprechendes gilt für die Aufnahmegebühren der Abteilungen. Außerdem werden von 
den Mitgliedern Jahresbeiträge erhoben. Zur Finanzierung besonderer Vorhaben oder zur 
Beseitigung finanzieller Schwierigkeiten des Vereins können Umlagen erhoben werden.

2. Höhe und Fälligkeit von Aufnahmegebühren, Jahresbeiträgen und Umlagen werden von der 
Mitgliederversammlung festgesetzt.

3. Ehrenmitglieder sind von der Pflicht zur Zahlung von Beiträgen und Umlagen befreit.

4. Der Vorstand kann in geeigneten Fällen Gebühren, Beiträge und Umlagen erlassen oder 
stunden.

5. Die aktuell gültigen Mitgliedsbeiträge incl. aller Abteilungsbeiträge sind nach §18 Punkt 7 zu 
veröffentlichen.

§ 6 Rechte und Pflichten der Mitglieder

1. Die Mitglieder sind berechtigt, die Anlagen des Vereins unter Beachtung der jeweiligen 
Nutzungsordnung der Abteilungen zu benutzen, sowie an den Veranstaltungen des Vereins 
teilzunehmen.

2. Die Mitglieder haben im Rahmen ihrer Betätigung im Verein und in den Abteilungen die 
entsprechenden, im Verwaltungsrat bzw. von den Abteilungsleitem erlassenen Sport- und 
Hausordnungen zu beachten.

§ 7 Organe des Vereins

 Organe des Vereins sind der Vorstand, der Verwaltungsrat und die Mitgliederversammlung. 

§ 8 Der Vorstand

1. Der Vorstand des Vereins besteht aus dem Vorsitzenden, dem stellvertretenden 
Vorsitzenden, dem Schatzmeister, dem stellvertretenden Schatzmeister, dem technischen 
Vorstand und dem stellvertretenden technischen Vorstand.

2. Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch zwei Mitglieder des Vorstandes 
vertreten. Die Vertretungsmacht des Vorstandes ist in der Weise beschränkt, dass zu 
Rechtsgeschäften mit einem Geschäftswert über € 12.500,– die Zustimmung des 
Verwaltungsrates erforderlich ist. Die Vertretungsmacht des Vorstandes ist in der Weise 
beschränkt, dass

 a)  Rechtsgeschäfte mit einem Geschäftswert über € 25.000,–

 b)  Verkauf, Kauf und Belastung von Grundstücken

 c)  Eingehen von Kredit-Verpflichtungen (auch Kontokorrent-) nur nach vorheriger  
 Genehmigung durch den Verwaltungsrat (entspr. § 13) bzw. durch die 
 Mitgliederversammlung (entspr. § 14) vorgenommen werden dürfen.

3. Diese Genehmigungen müssen in ordentlich oder außerordentlich einberufenen 
Sitzungen vom Verwaltungsrat (entspr. § 11 Punkt 1) oder der Mitgliedsversammlung 
erteilt werden.

§ 9 Zuständigkeit des Vorstands

 Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit sie nicht durch 
die Satzung einem anderen Organ des Vereins übertragen sind. Er hat insbesondere 
folgende Aufgaben:
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 a)  Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung sowie Aufstellung der  
 Tagesordnung.

 b)  Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung und des Verwaltungsrates.

 c)  Vorbereitung des Haushaltsplans, Buchführung und Erstellung des Jahresberichtes.

 d)  Beschlussfassung über die Aufnahme von Mitgliedern

 e)  Bei Bedarf das Erstellen von Richtlinien, die mit dem Verwaltungsrat  
 abzustimmen sind.

 f)  Bei Bedarf die Berufung eines Syndikus, eines Pressewartes und eines 
 Vergnügungswartes.

 g) Gründung oder Auflösung von Abteilungen unter Beachtung §13 der Satzung.

§ 10 Wahl und Amtsdauer des Vorstands

1.  Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei Jahren, 
gerechnet von der Wahl an gewählt. Er bleibt jedoch bis zur Neuwahl des Vorstands 
im Amt. Jedes Vorstandsmitglied ist einzeln zu wählen. Zu Vorstandsmitgliedern 
können nur volljährige Mitglieder des Vereins gewählt werden. Mit der Beendigung der 
Mitgliedschaft im Verein endet auch das Amt eines Vorstandmitglieds.

2. Scheidet ein Mitglied des Vorstands vorzeitig aus, so kann der Vorstand für die restliche 
Amtsdauer des Ausgeschiedenen einen Nachfolger kommissarisch einsetzen.

§ 11 Sitzungen und Beschlüsse des Vorstandes

1.  Der Vorstand beschließt in Sitzungen, die vom Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung vom 
stellvertretenden Vorsitzenden, einberufen werden; die Tagesordnung braucht nicht angekün-
digt zu werden. Eine Einberufungsfrist von einer Woche soll eingehalten werden.

2. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei seiner Mitglieder anwesend sind.  
Bei der Beschlussfassung entscheidet die Mehrheit der abgegebenen Stimmen; bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden, bei dessen Abwesenheit die des 
stellvertretenden Vorsitzenden.

§ 12  Verwaltungsrat

1. Der Verwaltungsrat besteht aus den Mitgliedern des Vorstands, dem Protokollführer, den 
Abteilungsleitern, die gleichzeitig ihren jeweiligen Sport- und Jugendwart vertreten, sowie 
dem vom Vorstand bestimmten Pressewart und Vergnügungswart.

2. Der Verwaltungsrat ist beschlussfähig, wenn mindestens fünf Mitglieder, darunter zwei 
Mitglieder des Vorstands, anwesend sind. Beschlüsse werden mit Stimmenmehrheit gefasst; 
bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden, bei dessen Abwesenheit die 
des stellvertretenden Vorsitzenden. Für die Sitzungen und Beschlüsse des Verwaltungsrats gilt 
§ 11 der Satzung entsprechend.

3. Stimmberechtigt sind die anwesenden Mitglieder des Vorstandes und die Abteilungsleiter, 
bzw. deren Vertreter mit je einer Stimme.

4.  Der Verwaltungsrat wird vom Vorstand oder seinem Stellvertreter mindestens zweimal pro 
Jahr einberufen.

5. Vertrauliche Themen in der Verwaltungsratssitzung dürfen nicht an Dritte weitergegeben 
werden.

§ 13  Zuständigkeit des Verwaltungsrates

 Der Verwaltungsrat hat die Aufgabe über wichtige Vereinsangelegenheiten zu beraten und zu 
beschließen. Insbesondere ist er für folgende Aufgaben zuständig:

 a)  Genehmigung des vom Vorstand vorgeschlagenen Haushaltsplanes für jedes  
 Geschäftsjahr (Kosten- und Investitionsplan).

 b)  Beschlussfassung über Rechtsgeschäfte mit einem Geschäftswert über € 25.000,–  
 bis € 50.000,– .

 c)  Beschlussfassung über Kauf und Belastung von Grundstücken jeglicher Art bis zu  
 einem Geschäftswert von € 50.000,–.

 d)  Beschlussfassung zum Eingehen von Kreditverpflichtungen (auch Kontokorrent-)  
 jeglicher Art bis zu einem Geschäftswert von € 50.000,–.

 e)  Gründung und Auflösung von Abteilungen.

 f)  Beschlussfassung über die Streichung von Mitgliedern.

 g)  Entscheidung über Gründung und Auflösung von Abteilungen nach Vorschlag  
 des Vorstandes.

 h)  Die Mitglieder des Verwaltungsrats haben das Versammlungsgeheimnis zu wahren.

§ 14  Mitgliederversammlung

1.  In der Mitgliederversammlung hat jedes Mitglied mit dem vollendeten 16. Lebensjahr eine 
Stimme. Zur Ausübung des Stimmrechts kann ein anderes Mitglied schriftlich bevollmächtigt 
werden. Die Bevollmächtigung ist für jede Mitgliederversammlung gesondert zu erteilen; ein 
Mitglied darf jedoch nicht mehr als eine fremde Stimme vertreten.

2.  Die Mitgliederversammlung ist für folgende Angelegenheiten zuständig:

 a)  Entgegennahme des Jahresberichts des Vorstandes (Jahresabschluss, Mitglieder- 
 entwicklung, Projekte, sportliche Aktivitäten) für das abgelaufene Geschäftsjahr, 
 Entgegennahme des Berichts des Rechnungsprüfers über den vorgelegten  
 Jahresabschluss, Entlastung des Vorstandes.

 b) Beschlussfassung über jegliche Rechtsgeschäfte, insbesondere Grundstückgeschäfte  
 (z.B. Kauf, Verkauf und Belastung, und Kreditverpflichtungen, einschließlich Kontokorrent, 
 mit einem Geschäftswert über € 50.000,–.
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 c)  Beschlussfassung über den vom Vorstand nach Zustimmung des Verwaltungsrats vorge- 
 legten Haushaltsplan für das laufende Haushaltsjahr.

 d)  Festsetzung der Mitgliedsbeiträge und Umlagen für das nächste Geschäftsjahr.

 e)  Wahl und Abberufung der Mitglieder des Vorstandes, des Rechnungsprüfers für das 
 laufende Geschäftsjahr sowie des Protokollführers dieser Versammlung.

 f) Beschlussfassung über die Berufung gegen einen Ausschließungsbeschluss.

 g)  Ernennung von Ehrenmitgliedern.

§ 15  Einberufung der Mitgliederversammlung

1.  Mindestens einmal im Jahr, spätestens zum 30. April des Jahres, muss die ordentliche 
Hauptversammlung stattfinden. Sie wird vom ersten Vorsitzenden oder seinem Vertreter 
unter Einhaltung einer Frist von zwei Wochen unter Angabe der Tagesordnung einbe-
rufen. Die Frist beginnt einen Tag nach Absendung des Einladungsschreibens bzw. des 
Vereinsmitteilungsblattes mit der ausgesprochenen Einladung.  
 
Die Einladung gilt dem Mitglied als zugegangen, wenn sie an die letzte Adresse gerichtet ist. 
Die Tageordnung setzt der Vorstand fest.

2. Jedes Mitglied kann bis spätestens eine Woche vor der Mitgliederversammlung beim Vorstand 
schriftlich eine Ergänzung der Tagesordnung beantragen. Der Versammlungsleiter hat zu 
Beginn der Mitgliederversammlung die Ergänzung bekanntzugeben. Über Anträge auf 
Ergänzung der Tagesordnung, die in Mitgliederversammlungen gestellt werden, beschließt die 
Versammlung.

3.  Die Mitglieder haben das Recht, den der Versammlung vom Vorstand vorzulegenden 
Jahresabschluss nach dessen Fertigstellung auf der Geschäftsstelle zu deren üblichen 
Servicezeiten einzusehen.

§ 16  Außerordentliche Mitgliederversammlung

1.  Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist vom ersten Vorsitzenden oder seinem 
Vertreter einzuberufen, wenn das Interesse des Vereins es erfordert oder wenn ein Zehntel der 
Mitglieder dies schriftlich unter Angabe des Zwecks und der Gründe beantragt.

2. Die Durchführung erfolgt nach § 14, die Einberufung nach § 15.

§ 17  Beschlussfassung der Mitgliederversammlung

1. Die Mitgliederversammlung wird vom Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung vom 
stellvertretenden Vorsitzenden oder dem Schatzmeister geleitet. Ist kein Vorstandsmitglied 
anwesend, bestimmt die Versammlung den Versammlungsleiter. Bei Wahlen kann die 
Versammlungsleitung für die Dauer des Wahlgangs und der vorhergehenden Diskussion 
einem Wahlausschuss übertragen werden.

2. Die Art der Abstimmung bestimmt der Versammlungsleiter. Die Abstimmung muss schriftlich 
durchgeführt werden, wenn ein Drittel der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder dies 
beantragt.

3. Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens 50 stimmberechtigte 
Vereinsmitglieder anwesend sind. Bei Beschlussunfähigkeit ist der Vorstand berechtigt nach 
Ablauf einer Stunde mit den anwesenden Mitgliedern Beschlüsse herbeizuführen. Hierauf ist 
in der Einladung hinzuweisen.

4. Die Mitgliederversammlung fasst Beschlüsse im allgemeinen mit einfacher Mehrheit der 
abgegebenen gültigen Stimmen; Stimmenthaltungen bleiben daher außer Betracht. Zur 
Änderung der Satzung ist jedoch eine Mehrheit von drei Vierteln der abgegebenen Stimmen 
notwendig. Zur Auflösung des Vereins ist die Anwesenheit der Hälfte sämtlicher stimmbe-
rechtigter Mitglieder und die Zustimmung von drei Viertel der Anwesenden erforderlich. Das 
gleiche gilt bei der Veräußerung von Grund und Boden im Vereinseigentum.

5. Bei Wahlen ist gewählt, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen 
erhalten hat. Hat niemand mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhalten, so findet 
zwischen den beiden Kandidaten, die die meisten Stimmen erhalten haben, eine Stichwahl 
statt. Gewählt ist dann derjenige, der die meisten Stimmen erhalten hat. Bei gleicher 
Stimmenanzahl entscheidet das von dem Versammlungsleiter zu ziehende Los.

6. Über Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll aufzunehmen, das vom 
Protokollführer und dem Versammlungsleiter zu unterzeichnen ist.

§ 18  Abteilungen

1. Die vom Vorstand und Verwaltungsrat genehmigten Abteilungen werden jeweils von den 
Mitgliedern gebildet, die eine der im Verein gepflegten Sportarten ausüben. Mitglieder 
können mehreren Abteilungen angehören.

2. Mindestens jährlich müssen Abteilungsversammlungen stattfinden, die Abteilungsleiter und 
nach Bedarf weitere Mitglieder der Abteilungsleitung (Stellvertretender Abteilungsleiter, 
Kassenwart, Sportwart, Jugendwart, Vergnügungswart, ...) sind alle 2 Jahre neu zu wählen.

3. Sitzungen und Beschlussfassungen sind analog § 11 zu regeln.

4.  Jede Abteilung hat dem Vorstand zu Jahresbeginn ihren jährlichen Kostenplan zur 
Genehmigung sowie den eigenen Jahresabschluss des vergangenen Geschäftsjahres zur 
Prüfung und Einarbeitung in den Jahresabschluss des Hauptvereins vorzulegen.

5. Soweit weitere Angelegenheiten der Abteilungen Maßnahmen von Vereinsorganen erfordern, 
sind diese von den Abteilungsleitem dem Vorstand bzw. Verwaltungsrat vorzulegen.

6. Die Abteilungen haben die Möglichkeit, zusätzliche Mitgliedsbeiträge durch Beschluss der 
Abteilungsversammlung festzusetzen.
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§ 19  Haftung Organmitglieder

 Die Haftung der Mitglieder der Organe, der besonderen Vertreter oder der mit der Vertretung 
beauftragten Vereinsmitglieder wird auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Werden 
diese Personen von Dritten zur Haftung herangezogen, ohne dass Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit vorliegt, so haben diese gegen den Verein einen Anspruch auf Ersatz ihrer 
Aufwendungen zur Abwehr der Ansprüche sowie auf FreisteIlung von Ansprüchen Dritter.

§ 20  Vergütung Ehrenamt

 Mitglieder und Vorstandsmitglieder erhalten Aufwendungsersatz. Der Aufwendungsersatz 
kann in Form des Auslagenersatzes (Erstattung tatsächlicher Aufwendungen) oder in Form  
der pauschalen Ehrenamtspauschale maximal in Höhe des Ehrenamtsfreibetrages gemäß  
§ 3 Nr. 26a EStG geleistet werden. Der Vorstand entscheidet, je nach wirtschaftlicher Lage 
des Vereins, ob und wieviel geleistet wird. Über die Leistung an die Mitglieder des Vorstandes 
entscheidet die Mitgliederversammlung.

§ 21  Arbeitsdienstabgabe

1.  Alle Mitglieder zwischen 16 und 65 Jahren sind zum Arbeitsdienst verpflichtet. Ausgenommen 
sind Schwerbehinderte und Erwerbsgeminderte.

2. Über die Höhe der Arbeitsdienstabgabe entscheidet die Mitgliederversammlung. Diese wird 
von jedem verpflichtetem Mitglied am Ende der Badesaison (Ende September) erhoben, wenn 
kein Arbeitsdienst geleistet wurde.

3. Der Arbeitsdienst beträgt mindestens 4 Stunden.

4. Die Arbeitsdienstabgabe ist zweckgebunden, zum Erhalt des Freibadgeländes, einzusetzen. 
Der Vorstand berichtet auf der Mitgliederversammlung über die Verwendung der 
Arbeitsdienstabgabe.

§ 22  Auflösung des Vereins

1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitgliederversammlung unter Beachtung von  
§ 17 Abs. 4 beschlossen werden.

2. Ein Antrag zur Auflösung des Vereins muss von zwei Drittel der stimmberechtigten Mitglieder 
unterzeichnet sein und unter Angabe der Gründe mindestens 4 Wochen vor der entscheiden-
den Mitgliederversammlung beim Vorstand eingereicht sein.

3. Das nach Beendigung der Liquidation vorhandene Vermögen fällt an die Stadt Nümberg  
(§ 2 Abs. 4).

4. Die vorstehenden Bestimmungen gelten entsprechend, wenn der Verein aus einem anderen 
Grund aufgelöst wird oder seine Rechtsfähigkeit verliert.

Ende

Flanders  Synchro Open 24.11.16 – 28.11.16

Nach 10 Stunden Fahrt sind Denise, ich 
und die anderen Kadermitglieder in Kortrijk 
angekommen.

Wir hatten im Hotel ganz wenig Zeit, dann sind 
wir in der Stadt essen gegangen. Als wir wieder 
im Hotel waren, haben wir Stehproben gemacht 
und sind danach schlafen gegangen. 

Am nächsten Morgen haben wir gefrühstückt. 
Nach dem leckeren Frühstück sind wir shoppen 
gegangen, leider hatten wir nicht so viel Zeit. Am 
Abend sind wir ins Schwimmbad gefahren, denn 
man konnte noch freiwillig trainieren. Wir waren 
aber zu früh, deswegen haben wir draußen sehr 
viele Sehproben gemacht. 

Endlich durften wir rein. Dann haben wir von unseren Trainern Badekappen bekommen, damit sie 
wissen, dass die Richtigen im Wasser sind und im Wasser haben wir Pflichtübungen gemacht. 

Danach sind wir wieder ins Hotel gefahren und schlafen gegangen. Am 26.11.16 hatte Lana, 
eine Schwimmerin aus München Geburtstag. An diesem Tag organisierten wir ihr einen schönen 
Geburtstag. Nach dem Frühstück sind wir ins Schwimmbad gefahren, um uns dort einzuschwimmen. 

Und wenig später begann dann  auch schon 
der Wettkampf. Als eine Art Pass bekamen wir 
Kärtchen, die wir immer vor der Pflichtübung 
vorzeigen mussten, um uns auszuweisen. 

Wir mussten D-Pflicht schwimmen. Unsere Gruppe 
erreichte einen guten Platz in der Pflicht. Danach 
waren die Duette an der Reihe. Und als auch das 
geschafft war, gingen wir essen und fuhren danach 
ins Hotel, wo wir noch schnell ein paar Stehproben 
machten und dann früh schlafen gingen. 
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Am nächsten Morgen, den 27.11.16,  waren alle Gruppen, Kombis und Solis dran. Zuerst die Solis, 
danach hatten wir Einschwimmen auf Musik und endlich war es soweit. 

Wir waren Startnummer 9 und erreichten Platz Nummer 5. Insgesamt (mit den Solis, Duetten 
und der Gruppe) erreichte wir sehr gute Plätze. Die Schweiz war von allen Nationen (Belgien, 
Deutschland 2 Teams, Tschechien, Weißrussland, Italien, Kanada, Kasachstan, Niederlande, 
Großbritannien, Kroatien) die beste Nation. 

Nachdem wir zu Abend gegessen hatten, konnten wir sogar ein bisschen Nikolaus feiern, in dem 
wir Badekappen und der Gleichen mit Schwimmerinnen aus anderen Vereinen tauschten. Am Tag 
der Rückfahrt durften wir noch schnell in die Stadt, aber leider war alles zu, da gerade ein Markt 
aufgebaut war. Nach 10 Stunden Fahrt waren wir endlich wieder Zuhause. Insgesamt hat es uns 
sehr gut gefallen.

Neriya Bader und Denise Deisler  

Muki-Preis – Wettkampf für unsere Kleinsten an der Zugspitze

Das Starterfeld bestand dieses Jahr aus 98 Mädchen von 7 bayerischen Vereinen in 9 Jahrgängen. 
Geschwommen wurde in Grainau bei herrlichem Sonnenschein und einer super Sicht auf 
Deutschlands höchsten Berg. 

Wir starteten mit 17 Mädchen in 6 Jahrgängen, davon waren 9 Mädchen auf ihrem allerersten 
Wettkampf im Synchronschwimmen.
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Jahresabschluss 2016 bei den Wasserspringern: 

Adventspringen in Sindelfingen

Das Jahr neigte sich dem Ende zu, als wir die Einladung der Kollegen aus Baden-Würtenberg zum 
Adventspringen in Sindelfingen, erhielten.

Der 10. Dezember sollte ein sehr, sehr langer Tag für uns Springer werden. Morgens um 6:00 Uhr 
losfahren, Einspringen vor Ort und den ganzen Tag die Konzentration hoch halten, um bis etwa 
19:30 die Wettkkämpfe zu bestreiten; danach hieß es am gleichen Abend noch heim zu fahren.

Bevor ich das Wettkampfteam und die erzielten Ergebnisse vorstelle, möchte ich einen großen Dank 
an die „Heinzelmännchen“ aussprechen. Die Eltern und Familien unserer „Kleinen“: die „Bach-“, 
„Feld-“ und die „Fleischmänner“ unterstützten uns bei der Anreise und feuerten uns kräftig an. 

Unsere Nachwuchsbetreuerin Svenja Heimstädt, nahm sogar am Vorabend den Weg von Neuhaus 
nach Nürnberg in Kauf, damit sie uns mit ihrer ruhigen und liebevollen Art, den Rücken freihielt uns 
sich tatkräftig um die „Manschkkerls“ kümmern konnte.

Und nun zu unserer Springermannschaft: diesmal traten Franz-Xaver Bachmann (11), Justin 
Feldmann (9), Emanuel Fleischmann (9) Ulf Krum (44) und ich - Christine Krum - (42) an.

Franz-Xaver, Justin und Emanuel bestritten folgende Wettkämpfe: Technik 1m, 3m, und die 
Vielseitigkeit, bei der 6 Sprünge gezeigt werden mussten (3x1m, 2x3m, 1xTurm 5m).

Des Weiteren traten wir alle fünf bei den Synchronwettkämpfen an: Emanuel und Justin (9 und 
jünger), Franz-Xaver und ich, sowie Ulf und ich bei den Masters. 

Ich verneige mich vor Franz-Xaver, der mir die Ehre erwies, sich mit mir bei den Masters zu präsen-
tieren und nach der FINA Tabelle (internationale Tabelle) zu springen.

Und nun zu den Erfolgen:

Justin Feldmann 3x Gold Technik 1m und 3m, Vielseitigkeit

Emanuel Fleischmann 3x Silber Technik 1m und 3m, Vielseitigkeit

Franz-Xaver Bachmann 1x Vierter Technik 1m

2x Silber Technik 3m und Vielseitigkeit

Bei den Synchron-Wettkämpfen

Justin und Emanuel Silber

Franz-Xaver und ich 5. Platz

Ulf und ich 6. Platz

Unsere Ausbeute bestand aus 5 Medaillen, davon 3 mal Silber, 2 mal Bronze

Jahrgang 2005

4. Sidortschuk Julia

6. Parolisi Francesca

10. Jakob Violetta

11. Frank Diana

11. Maier Amelie

16. Jarosa Alexa

Jahrgang 2006

10. Matern Angelina

11. Beskrovnaia Anastasia

14. Öztürk Dilara

Jahrgang 2007

2. Tonn Daria Silbermedaille und zum ersten Mal dabei

12. Bobilev Vanessa

Jahrgang 2008

2. Eisner Nelly Silbermedaille

17. Juravlev Maria

18. Parolisi Emilia

Jahrgang 2009

2. Elperin Sophie Silbermedaille und zum ersten Mal dabei

3. Slavik Sonja Bronzemedaille und zum ersten Mal dabei

Jahrgang 2010

3. Kogan Eva Bronzemedaille und zum ersten Mal dabei

Danke an mein Trainerteam und an die Eltern für ihre Unterstützung! 
Gaby
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Als krönenden Abschluss lockte das Adventspringen, welches Spaß und Freude bereiten sollte.  
Aus einem „Adventssäckchen“ wurden 24 Sprünge nacheinander gezogen. 

Es gab 6 Teams à 4 Springer. Die Mannschaften mussten entscheiden, welcher Springer den 
jeweiligen Sprung zeigt, wohlwissend aber, dass in dem Sack auch noch schwerere Sprünge in der 
gleichen Runde gezogen werden konnten. 

Es gab 6 Runden zu überstehen. Keiner der Springer wollte sich blamieren und zurückziehen, so 
dass jeder sein Bestes gab, um dem Team zu helfen. Man hörte in jeder Runde und bei jedem 
Team häufiger das Geräusch des „Platschens“ auf dem Wasser. Es tat auch mal weh, sogar einige 
Tränchen flossen.

Da waren Justin und Emanuel dann doch sehr dankbar, dass wir Erwachsene entschieden haben, 
nur Franz-Xaver bei diesem Event starten zu lassen.

Franz-Xaver, Ulf, ich und eine Mannheimer Teenager-Kollegin gaben unser Bestes, wurden dann als 
unerfahreneres Team am Schluss Sechste. Als Belohnung gab es für jeden Starter bei diesem Event 
einen kleinen Pokal. 

Insgesamt hatten wir eine Menge Spaß dabei, die Kids konnten in den Pausen sehr gut entspannen 
und abschalten, die Familienangehörigen durften in dem Bad Freizeitaktivitäten nachgehen, so dass 
es gar nicht langweilig werden konnte.

Ulf und ich durften auch als Kampfrichter unsere Wertungen abgeben, um im Nachhinein erfreut 
festzustellen, dass Justin sich seit dem Sommer so verbessert hat, dass er auch bei den 11-Jährigen 
alle Wettkämpfe gewonnen hätte. Emanuel machte eine ganz tolle Figur im Wettkampf, obwohl er 
im Vorfeld mit Sprunggelenkproblemen zu kämpfen hatte.

Zu Franz-Xaver ist zu sagen, dass er sich stetig weiterentwickelt, 2x ganz knapp an bessere 
Platzierungen vorbeigeschrammt ist. Der Mut, den ihn auszeichnet, sich bei den Erwachsenen-
Wettkämpfen zu zeigen, hat mich sehr beeindruckt.

Weiter so.

In diesem Sinne sind wir fleissig dabei uns auf das Wettkampfjahr 2017 vorzubereiten, damit wir als 
Nürnberger Wasserspringer in der Welt für Furore sorgen und mit Stolz den Worten unserer Kollegen 
lauschen können: „Nehmt euch in acht, die Nürnberger kommen!“

Eure Tine

Bericht der Tennisabteilung

Liebe Tennisler,

das gesamte Team der Abteilungsleitung der Tennisabteilung hofft, dass Ihr mit Euren Familien und 
Freunden erfolgreich, glücklich und gesund im Neuen Jahr 2017 angekommen seid.

Denjenigen unserer Mitglieder, die sich gerade von einer schweren Krankheit erholen bzw. sich 
einem notwendigen Eingriff unterziehen müssen, wünschen wir gute Genesung, stete Hoffnung und 
besonders viel Glück!

 
So wie in den USA jetzt mit dem gewählten Präsidenten Trump Änderungen anstehen, wird es in 
diesem Jahr 2017 auch in unserer Tennisabteilung ein paar Änderungen geben. Allerdings nicht mit 
so viel Trommeln und großen Versprechungen, sondern kleine kontinuierliche Anpassungen, die den 
Bestand unserer Abteilung und den Tennisspielbetrieb sichern, lasst Euch überraschen! Mehr dazu 
erfahrt Ihr jeweils bei den Mitgliederversammlungen der Tennisabteilung. Wichtig ist, dass wir alle 
zusammen helfen!

„Du musst selbst zu der Veränderung werden, 
die Du in der Welt sehen willst.“

Mahatma Gandhi

Die Vorbereitungen für die Sommersaison 2017 laufen bereits plangemäß. Bei der Vergabe der 
Frühjahrsrenovierung ist Kontinuität angesagt, die Plätze waren letztes Jahr in einem guten 
Zustand. Fakt ist, wir werden auch dieses Jahr zum Wohle der Plätze mit einigen Arbeitseinsätzen 
Walzen müssen, frühestens Mitte April erste Mannschaftstrainings zulassen und während der 
Saison bei Trockenheit die Tennisplätze gut bewässern müssen. Wir prüfen auch eine komfortablere 
Bewässerung, was aber nach erster Sichtung eine Investition von ca. 50.000 € bedeuten würde.
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Meine Bitte ist, die Plätze, dem jeweiligen Zustand entsprechend, verantwortungsvoll zu bespielen. 
Platzpflege geht uns alle etwas an, Löcher oder Kerben müssen durch die verursachenden Spieler/-
innen unmittelbar repariert werden. Keiner möchte auf einem buckligen, sandkastenartigen oder 
rutschigen Boden spielen. Der Platzwart und die Erfahrenen in unserer Abteilung helfen gerne mit 
Rat und Tat. Das gründliche Abziehen der Plätze nach dem Training ist ebenfalls besonders wichtig. 
Dies lief in der vergangenen Sommersaison 2016 schon ganz gut – mein Lob für Eure Mühe und 
Verantwortung.

Eine Liste der offenen Arbeiten, diese werden als Arbeitsdienst angerechnet, hängen immer 
aktuell im Tennisvereinsheim aus. Einen großen Dank an die Helfer, die sich letztes Jahr in einer 
Vielzahl an Arbeitsstunden um die Blumenpracht, sowie die Aufrechterhaltung einer effizienten 
Platzbewässerung kümmerten und hoffentlich auch wieder in dieser Saison zur Verfügung stehen!

Euer

Andreas Jahnke 
(Abteilungsleiter Tennis)

Wichtige Termine zu den internen Vereinsaktivitäten (Änderungen vorbehalten):

•	 am	Dienstag,	den	04.04.2017	um	18:30	Uhr 
1. Ordentliche Mitgliederversammlung der Tennisabteilung

•	 an	den	Samstagen,	08./15./bei	Bedarf	22.04.2017	ab	10:00	Uhr 
Arbeitseinsätze u.a. mit dem Putzen des Tennisheims (bei jeder Witterung)

•	 Mitte	April	2017	(witterungsabhängig,	nach	Beendigung	der	Arbeitseinsätze) 
Start des Spielbetriebs für Mannschaften

•	 am	Samstag,	den	22.04.2017	um	14:00	Uhr 
Offizielle Eröffnung des Spielbetriebs mit „Kennenlern“-Turnier 
Ersatztermin für das „Kennenlern“-Turnier ist Sonntag, der 23.04.2017 um 11:00 Uhr

•	 am	Samstag,	den	29.04.2017	10:00	-	12:00	Uhr	 
Tennis-Talentsichtung 2017  
siehe auch gesonderte Information (auch bei Schlechtwetter),

•	 im	November	2017 
2. Ordentliche Mitgliederversammlung der Tennisabteilung  
mit Wahl der Tennisabteilungsleitung

Einladung zur 1. Ordentlichen Mitgliederversammlung

der Tennisabteilung Bayern 07 2017. 
Am Dienstag, den 04. April 2017, um 18:30 Uhr, im Tennisheim am Pulversee

Tagesordnung:

1.  Begrüßung

2.  Berichte

2.1  des Abteilungsleiters

2.2  der Sportwarte

2.3 der Kassenwartin und 

2.4 des Kassenprüfers

3. Entlastung der Abteilungsleitung Tennis für das Jahr 2017

4. Vorstellung neue Platzbewässerungsanlage mit Abstimmung

5. Anträge

6. Sonstiges

Anträge sind bis spätestens zum 29.03.2017 (Poststempel) in schriftlicher Form an die 
Geschäftsstelle zuzusenden.

Die Leitung der Tennisabteilung
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TENNIS TENNIS

Tennis-Talentsichtung am 29.04.2017 bei Bayern 07

Willst Du wissen, was in Dir steckt –  
auch wenn Du noch nie einen Tennisschläger in der Hand hattest?  

Ja? Dann komm vorbei!

Wann:  Am Samstag, den 29.04.2017, zwischen 10:00 und 12:00 Uhr  
 (auch bei schlechtem Wetter)

Wo: Auf der Tennisanlage von Bayern 07, dem Freibad direkt am Wöhrder See 
 Am Pulversee 1, 90402 Nürnberg

Was kostet es dich? Nichts!

Was erwartet dich? Ein Schnuppertraining mit einem professionellen Tennis- 
   trainer, jede Menge Spaß und kleine Sachpreise

Bist du unter 10 Jahre alt und nach der Talentsichtung von Tennis begeistert,  
so kannst Du bei Bayern 07 im Sommer ohne Tennis-Mitgliedschaft trainieren! 

 

Bitte telefonisch anmelden! 
Mario Mattischek 0176-24 08 50 43 (Vereinstrainer) 
Gaby Hartung 0170-3 00 25 22 (Jugendwart) 

Wir freuen uns auf Dich!

Pokale
Gravieranstalt Hanisch OHG

Koberger Straße 39
90408 Nürnberg

Tel.: 0911/35 22 50 · Fax: 0911/36 73 00
E-Mail: hanisch-gmbh@nefkom.net

www.hanisch-gravuren.de

Schilder
Gravuren

Tennistraining in der Sommersaison 2017

Bitte Anmelden bis zum 10.4.2017

Anmeldungen bitte an „m.mattischek@web.de“, telefonisch unter 0176 24085043 oder direkt bei 
Mario abgeben! Bei großer Nachfrage werden mich noch Trainer unterstützen.

Ich werde mich bis zum 22. April telefonisch bei Ihnen melden und den Trainingstermin bekanntge-
ben. Beginn des Trainings ab dem 24. April. 

Bitte beim Anmeldezettel so viele Termine wie möglich angeben. Bereits fix belegte Stunden durch 
Mannschaftstraining können nicht reserviert werden. Sollte kein Termin passen, bitte trotzdem unter 
Bemerkungen den Wunschtermin angeben!

Preisliste Sommer 2017

Einzelstunde 30 Euro

2er Gruppe 15 Euro

3er Gruppe 10 Euro

4er Gruppe 7,50 Euro

Aus organisatorischen Gründen bitte frühzeitig anmelden!

Auf eine erfolgreiche Sommersaison 
Mario Mattischek

Zur Anmeldung einfach den umseitigen Anmeldeboden ausfüllen und bei Mario abgeben!
#
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TISCHTENNISTENNIS

Statistische Wahrheiten

Die 1. Herrenmannschaft der Abteilung Tischtennis trat in der Aufstellung Jürgen Schirl (1), Martin 
Teras (2), Timo Sabitzer (3), Jürgen Haas (4), Martin Mehler (5) und Johannes Pommeranz (6) in der 
3. Bezirksliga frohen Mutes mit dem Ziel Wiederaufstieg an. 

Einen Spieltag vor Ende der Hinrunde steht ein Platz im oberen Mittelfeld bereits fest. Leider können 
wir damit nicht zufrieden sein, denn von unserem Ziel sind wir ein gutes Stück weit entfernt. Leider 
konnten wir von den bislang 4 knappen Spielen gegen Katzwang (5:9), Kornburg (7:9), SC 04 (9:6) 
und Winkelheid (7:9) nur eins für uns entscheiden, obwohl wir in alle Spiele in den Doppeln gut 
gestartet waren. 

Ein Blick auf die Statistik bestätigt unsere Doppelstärke. Von den knapp 30 regelmäßig spielenden 
Doppeln in unserer Klasse belegen Schirl/Haas  den Sonnenplatz 1. in der Doppelrangliste, Sabitzer/
Teras stehen auf einem sehr guten Rang 6 und auch Mehler/Pommeranz belegen mit Rang 11 noch 
einen guten vorderen Platz.

Schaut man auf die nur bedingt aussagekräftigen Einzelbilanzen, dann spielen Schirl (12:2) und 
Haas (9:3) wieder eine starke Saison, Teras (6:6) und Sabitzer (6:6) spielen ordentlich und Mehler 
(5:6) und Pommeranz (5:6) so lala – und vermeintlich gar nicht viel schlechter. Allein diese Statistik 
trügt. Denn tatsächlich konnten wir die engen Spiele nur für uns entscheiden, wenn in diesen 
Begegnungen auch das untere Paarkreuz mit Mehler und Pommeranz punktete. Werfen wir daher 
wieder einen Blick auf die Staffel-Rangliste. 

Anders als bei den Einzelbilanzen wird beim zugrunde gelegten Bilanzwert die Spielstärke des 
Gegners mit berücksichtigt. Danach ergibt sich folgendes Bild: Unter den 63 regelmäßig zum 
Schläger greifenden Aktiven unserer Spielklasse belegt Schirl einen überragenden 2. Platz, steht 
Teras mit Rang 13 noch vor Haas (Rang 14) weit im oberen Drittel, während Pommeranz (Rang 53) 
und Mehler (Rang 54) das untere Ende der Rangliste zieren (Sabitzer befindet sich mit Rang 33 im 
Tischtennis-Nirvana, mehr Durchschnitt geht nicht). 

Das Fazit nach so viel Statistik ist einfach: Punkten Mehler und Pommeranz in den engen Spielen 
weiterhin selten, dann wird es definitiv nichts mit dem Relegationsplatz, da können sich alle 
anderen „wundpunkten“. Happy New Year!

Johannes Pommeranz

Anmeldung Sommer-Training 2017

Hiermit melde ich mich zum Tennistraining an. 

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Erstanmeldung     Wiederanmeldung 

Name

Vorname

Adresse 

Geburtsdatum

E-Mail

Telefon (Festnetz/Mobil)

Spielstärke:    Anfänger      Fortgeschritten  Ich spiele seit ______ Jahren Tennis. 
Gruppenwunsch:    Einzelstunden  	 2er   	
	 	 3er   	 4er   	

Partnerwünsche

Für Mannschaftsspieler: Zusätzliches Mannschaftstraining    Ja 	Nein 

Für Schüler: Schule/Klasse

Bemerkungen / Was sollten wir über ihr Kind wissen? (Allergien, Medikamente, etc.)

Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Donnerstag
14:00 - 15:00
15:00 - 16:00 Belegt
16:00 - 17:00 Belegt bis 16:30
17:00 - 18:00 Belegt ab 17:30 Belegt
18:00 - 19:00 Belegt Belegt
19:00 - 20:00 Belegt Belegt Belegt
20:00 - 21:00 Belegt Belegt Belegt

Bitte kennzeichnet in der Tabelle alle möglichen Termine mit „JA“. Belegt = Mannschaftstraining. In den gekennzeichneten 
Feldern kann nichtsgebucht werden. Freigelassene Felder gelten als mögliche Trainingszeiten. Bitte mehrere Termine angeben!
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GYMNASTIKTISCHTENNIS

Bericht der Tischtennis-Jugend

Herzlich willkommen bei SB Bayern 07. 

Ich wünsche allen Kindern und Jugendlichen und ihren Familien ein gutes Neues Jahr. 
Ich hoffe, ihr seid alle gut ´rüber gerutscht. Jetzt heißt es volle Konzentration, zum „Leistung 
verbessern“.

Ohne gute Grundkenntnisse bei Vorhand, Rückhand, Unterschnitt und vor allem ohne gute 
Aufschläge brauchen wir an einen Start in der 2. Kreisliga nicht zu denken. Zudem muss abgeklärt 
werden, wie die Kid´s zu den Auswärtsspielen gefahren werden.

Es liegt also noch Arbeit vor uns, aber Martin und ich tun unser Bestes und werden im März 
entscheiden, ob es Sinn macht, eine Mannschaft zu melden oder nicht. 

Durch die viele Nachmittagsschule der Kids ist am Donnerstag noch etwas Kapazität frei. Sollten 
noch Kinder am Donnerstag ab 17.00 – 18.30 Uhr Interesse an Tischtennis haben, dann immer 
herein zu uns.

Sportlicher Gruß 
Helmut

Bericht der 4. Mannschaft

Die Winterpause ist vorbei und wir nehmen den Ligawettstreit wieder auf. Mit unserer Platzierung 
im Mittelfeld der Liga konnten wir in der Vorrunde ganz gut leben. Es standen noch 4 Partien 
aus. Wir mussten beim ASC Boxdorf III antreten. Die Boxdorfer waren erwartet gut aufgestellt. 
Das Match ging hin und her und war immer auf einem ausgeglichenem Level. Vor Spielbeginn 
mussten alle Akteure das ‚Warmspielen‘ das ganze Spiel über wörtlich nehmen, weil nämlich die 
Heizungsanlage beim Gastgeber ausgefallen war! Bei gefühlten 10 Grad war es kein Spaß, zu 
spielen. Wir kämpfen um jeden Punkt, doch gingen mit einer Niederlage von 7:9 aus der Halle. 
Durch das verlegte Spiel am Vortag hatten wir gleich am nächsten Tag ein Heimspiel gegen den EK 
Tischtennis II. Doch auch diesmal gingen die entscheidenden Matches an den Gegner, viele im  
5. Satz. Leider verloren wir 6:9.

Beim Post SV Nürnberg V lief es im nächsten Spiel deutlich besser. Mit Ingo als Ersatzspieler 
überrollten wir die Posterer mit 9:3. Das war ein unerwartet hoher Auswärtssieg, aber dafür  
umso schöner.

Das letzte Spiel der Vorrunde ging daheim gegen den Tabellenletzten SV Laufamholz II. Da waren  
2 Punkte Pflicht und wir gewannen mit 9:3. Mit 2 Siegen in Folge gingen wir in die Winterpause.  
An dieser Stelle noch ein Dankeschön an unsere Ersatzspieler Robert,Paul und Ingo.

Ich wünsche allen Mannschaften und Mitgliedern ein gesundes neues Jahr und sportlich viel Erfolg 
in der Rückrunde.

Gruß Baddi

Bericht der Gymnastikabteilung

Während der Feiertage haben wir vorrangig eher das leibliche Wohl gepflegt und Körper und Geist 
bekamen etwas Ruhe. Nach dieser einwöchigen „Regenerationsphase“ freuten wir uns alle sehr, 
wieder das Indoor-Training aufzunehmen.

Die erste Trainingseinheit ließen wir etwas ruhiger und geselliger anlaufen, auch dafür muss Zeit 
sein und stimmten uns auf eine neue Frühjahrssaison ein. 

An dieser Stelle wünscht die Gymnastikabteilung allen Bayern07 Mitgliedern ein gesundes und 
sportlich ambitioniertes Neues Jahr!

Fit in den Frühling, frisch motiviert und mit guten Vorsätzen nahm der Auftakt seinen Lauf. Die 
Abteilung schaffte sich aus privatem Interesse einheitlich ein neues Sportgerät, die BLACK ROLL  
an, die wir nun vorrangig mit ins funktionelle Training einbauen werden.  

Die BLACK ROLL oder auch umgangssprachlich Faszienrolle genannt, ist ein ideales Gerät für den 
Trainings- und Therapiealltag. Mit nur einem Gerät können wir ein vielfältiges Ganzkörpertraining 
durchführen: Mobilisierung des myofaszialen Gewebes, Optimierung der Balance, Krafttraining 
sowie die Beschleunigung der Regeneration.

Die Faszien sind ein Gewebe welches nicht nur Muskeln sondern auch Knochen, Nerven, Blutgefäße, 
Organe sowie das Gehirn und Rückenmark umgibt und miteinander verbindet. Sie halten uns also in 
unserer stabilen Ordnung. Besonders für Sportler interessant zu wissen ist, dass sie maßgeblich mit 
am Energietransport unserer Bewegungsabläufe beteiligt sind. Ist die Faszie straff und lässt sich gut 
verschieben erlaubt sie uns maximale Dehnung ohne Einrisse. Wie auch Muskeln kann sie verhärten 
und verkümmern und durch ihre Vernetzung zu anderen Organen eine Kettenreaktion auslösen mit 
dem Resultat der Bewegungseinschränkung. 

Die BLACK ROLL unterstützt uns also bei unserem sportlichen Ziel uns nachhaltig leistungsfähig zu 
machen und gleichzeitig Überlastungsschäden zu vermeiden. 

Ich bin mir sicher dass die Rolle garantiert nach Saisonende von jedem ganzjährig weiterhin privat 
genutzt wird. Hat man sich erst einmal an den „Wohlschmerz“ des Trainings gewöhnt und den 
Zugewinn in der Beweglichkeit verspürt, möchte man dieses Trainingsgerät nicht mehr missen.

Probiert´s aus und überzeugt Euch selbst davon, jeden Mittwoch ab 18:45 Uhr am Pulversee. Wir 
sind schon fleißig dabei :-)

Servus 
Eure Romy
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GYMNASTIK GYMNASTIK

Kursangebot FIT & FUN

Das folgende Kursangebot gilt ab Januar 2017. Die Teilnahme an den  
nachfolgenden Kursen ist nicht an die Mitgliedschaft im Verein gebunden!

Die Kurse werden fortlaufend durchgeführt. Ein Einstieg ist jederzeit möglich.  
Weitere Auskünfte zu Kosten und Ähnlichem erfragen Sie bitte unter:  
Telefon: 0911 / 49 96 46 oder E-Mail: gymnastik@bayern07.de.

Dienstag: Kurs 1: Aqua-Fitness – Aqua Jogging  
ab Juni bis August 
Stärkung physischer Gesundheitsressourcen  
z.B. Kraft und Beweglichkeit. 
Wo: Freibad Bayern 07. 
Wann: 17:30 Uhr -  18:30 Uhr.

 Mittwoch: Kurs 2: Hatha Yoga und der achtstufige Pfad  
Dynamisch-fließende Übungsreihen (Flows) 
für körperliche und geistige Balance, 
Stärkung des Immunsystems, Förderung der 
Konzentrationsfähigkeit und Gedankenkontrolle. 
Wo: Sporthalle bei SB Bayern 07.  
Wann: 17:00 Uhr -  18:30 Uhr.

Ihr Damen-
und Herrenfriseur

Inh. Birgit Schwarz
Nürnberg

Marthastraße 32
Telefon 54 46 60

Yoga-Kurse

Yoga am Morgen für Ältere und Anfänger (nur Freitag, ganzjährig) 
Yoga am Abend (nur Mittwoch, ganzjährig)

Die Yogaübungen stärken auf harmonische Weise den Körper und insbesondere die Wirbelsäule. 
Yoga unterstützt die Organfunktionen, entspannt die Muskeln und steigert das körperliche und 
psychische Wohlbefinden.

Neben dem Erarbeiten der klassischen Yogastellungen (Asanas) werden freie Atemübungen 
(Pranayamas) und der Sonnen- bzw. Mond- und Sternengruß (z.B. Surya Namaskar) praktiziert. 
Mit dem Bewusstsein während der Übungen wird die Fähigkeit gefördert, selbst aufbauende 
Lebenskräfte zu schaffen. Bitte Decke und Sitzkissen (evtl. Yogamatte) mitbringen und an bequeme 
Kleidung denken .

Jeden Mittwoch von 17:00 – 18:30 Uhr und jeden Freitag von 10:00 – 11:30 Uhr  
(oder evtl. 8:30 – 10:00) in der Sporthalle bei SB Bayern 07

Tel. 0911/ 49 96 46 (Teilnehmer müssen keine Mitglieder sein).

Uschi Preißer 
Yoga Instructor-Advanced BTV

Fit im Alter für Senioren 

In dem Kurs (ganzjährig) wird Gymnastik mit Musik für Frauen und Männer angeboten. Geübt wird 
im Stehen, im Sitzen und Liegen zur Verbesserung der Körperwahrnehmung, der Beweglichkeit und 
der Stabilität. Die Muskulatur wird gekräftigt und die Koordination gefördert. Durch die Freude an 
der Bewegung wird das Wohlbefinden gesteigert und die geistige Fitness bleibt erhalten.

Bitte bequeme Sportkleidung und saubere Turnschuhe mitbringen. 
Wir sind eine Gruppe mit 21 gemischten Teilnehmern und freuen uns auf Zuwachs. 

Jeden Donnerstag von 9:45 – 11:15 Uhr. (Teilnehmer müssen keine Mitglieder sein).

Uschi Preißer 
Präventions-Übungsleiterin
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Mittwoch: Kurs 3: Body-Workout – Fitnessmix für Alle 
Intensivtraining unter Einbeziehung der neuesten 
Trends: Latin-Dance, X-Co, Step, Flexi-Bar, Gymstick, 
usw. Das funktionelle Training stärkt Herz-Kreislauf, 
Bauch, Beine und Po. 
Wo: Sporthalle bei SB Bayern 07.  
Wann: 18:30 Uhr - 20:00 Uhr (Oktober bis März). 

Donnerstag: Kurs 4: Funktionelle Gymnastik –  
Gymnastikstunde ab 60 plus 
Stärkung physischer und psychosozialer Gesund-
heitsressourcen: Ausdauer, Kraft, Dehnfähigkeit, 
Koordinationsfähigkeit, Balance usw.  
Wo: Sporthalle bei SB Bayern 07.  
Wann: 9:45 Uhr - 11:15 Uhr.

Donnerstag: Kurs 5: YOGA tut Kindern gut!  
Altersgruppe 6 - 10 Jahre  
Sanfte Bewegungen, spielerische Meditations- und 
Atemübungen ermöglichen es schon den Jüngsten, 
ihren Körper in Gleichgewicht und Harmonie zu 
stärken. Weil Kinder Yoga eher über die Bewegung 
der Nachahmung im Beispiel „einer Katze“ begrei-
fen, erschließen sich ihnen die Übungsanleitungen 
der Asanas ganz natürlich.  
Wo: Sporthalle bei SB Bayern 07.  
Wann: 15:00 Uhr - 16:30 Uhr.

Freitag: Kurs 6: Yoga für Anfänger oder Ältere  
Asanas, Pranayama und Meditation werden u.a.  
mit einfachen Hilfsmitteln unter Abwandlung  
an die jeweiligen Bedürfnisse der Teilnehmer 
erarbeitet. 
Wo: Sporthalle bei SB Bayern 07.  
Wann: 10:00 - 11:30 Uhr.

Freitag: Kurs 7: Nordic Walking 01, 02  
Technikschulung und Schrittvariationen, 
Atemschulung. 
Wo: Vereinsgelände SB Bayern 07.  
Wann: 16:00 - 17:30 Uhr.
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MITGLIEDSANTRAGBEITRAGSTABELLE

Ich bin:   neues Mitglied   bereits Mitglied 
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Meine Personalien sind bzw. haben sich folgendermaßen geändert:

Name

Bild

Mädchenname (freiwillige Angabe)

Vorname

Geboren am

Beruf (freiwillige Angabe)

Strasse und Haus-Nr.

PLZ Wohnort

Telefon Fax (freiwillige Angabe)

Mobil (freiwillige Angabe) E-Mail

Meine Bankverbindung für den Einzug des Mitgliedsbeitrages:

Bank Kontoinhaber + Adresse (falls oben abweichend)

IBAN 1 

SWIFT-BIC (bei Konto im ausland notwendig)

Ich beantrage folgenden Status der Mitgliedschaft: 

(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 Einzelmitglied  Ehepartner  Familienmitglied 2  
 Schüler / Student / Azubi / Freiw. soz. Jahr 3   

Name oder Mitgliedsnummer des Ehepartners, der Familie

Mitgliedsnummer

G
rundbeitrag

Zusatzbeiträge der A
bteilungen

Jahresbeiträge in Euro 
 

(G
ültig ab Januar 2014)

Haupt- 
verein

Arbeitsdienst*

Schwimmen**

Synchron-
schwimmen***

Wasser- 
springen

Tennis

Tischtennis

Volleyball

Beach- 
volleyball

Gymnastik

1.1
Volljähriges M

itglied
120,–

10,–
25,–

60,–
–

150,–
15,–

–
–

–

1.2 
Ehepartner des M

itglieds
75,–

10,–
25,–

60,–
–

150,–
15,–

–
–

–

2.1
Kinder/Jugendliche bis zum

  
vollendeten 18. Lebensjahr

60,–
10,–

25,–
60,–

–
45,–

–
–

–
–

2.2
Schüler, Studenten, Azubis, 
W

ehr- und Ersatzdienstleistende 
m

it gültigem
 Ausw

eis bis zum
 

vollendetem
 25. Lebensjahr

60,–
10,–

25,–
60,–

–
100,–

15,–
–

–
–

3
Fam

ilien m
it m

ind. einem
 Kind 

unter 18 Jahren
200,–

–
–

–
–

–
–

–
–

–

4
Passive M

itglieder

4.1
Volljährig

20,–
–

–
–

–
35,–

–
–

–
–

4.2
M

inderjährig
20,–

–
–

–
–

15,–
–

–
–

–

5
Schrankm

iete****

5.1
1 Schrank M

1
12,–

–
–

–
–

–
–

–
–

–

5.2
½

 Schrank M
1

8,–
–

–
–

–
–

–
–

–
–

 
* N

ur fällig für aktive M
itglieder von 16 bis 65 Jahren, die bis Ende Septem
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 ****  Falls vergügbar! Bitte in der G

eschäftsstelle (Telefon 0911 / 46 80 98) anfragen.
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Ich wünsche zusätzlich die Aufnahme in den folgenden Abteilungen: 4 

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

 Schwimmen  Tennis  Synchronschwimmen  Tischtennis  
 Beachvolleyball  Wasserspringen  Gymnastik

Weiterhin hätte ich gern einen Schrank in der Umkleide, falls verfügbar: 5 
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

 klein, halbe Höhe  groß, ganze Höhe 

Unsere Vereinszeitschrift „Pulvermagazin“ erscheint mehrfach im Jahr mit aktuellen Informationen  
vom Vorstand und allen Abteilungen. Dieses wird den aktiven Mitgliedern kostenlos angeboten.  
Sie können ein eigenes Exemplar als Druck bekommen, jedoch immer auch im Internet lesen bzw. 
herunterladen.

Wie und wo möchten Sie Ihr „Pulvermagazin“ lesen? 
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

 Gedruckt zu Hause 6  Im Internet lesen/herunterladen  

Dürfen wir ggf. im „Pulvermagazin“ oder im Internet Bilder von/mit Ihnen veröffentlichen? 
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

 Ja, auch mit Namen  Ja, nur mit Vornamen  Ja, ohne Namen  Gruppenfotos 7 

AGB

Die Mitgliedschaft gilt mindestens für die Dauer eines Jahres, beginnend mit dem Eintrittsdatum.  
Danach sind Kündigungen jährlich möglich. Diese müssen schriftlich vor Ablauf des laufenden 
Kalenderjahres erfolgen, andernfalls verlängert sich die Mitgliedschaft um ein weiteres Jahr.

Hiermit erkenne ich die AGB an. Weiterhin sind mir die Vereinssatzung als auch die Beitragstabelle  
bekannt und werden ebenfalls von mir anerkannt.

 
................................................................................................................................................... . 
(Datum und Unterschrift, bei Minderjährigen bitte der Erziehungsberechtigte)

Abschließend würde uns interessieren, wie Sie uns gefunden haben:
(Zutreffendes bitte ankreuzen, freiwillige Angabe)

 Freunde / Bekannte  Mitglied  Presse  Internet ............................................... 

1 Für den Bankeinzug ab 2014 von der EU vorgeschriebene Information.

2 Familie mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren.

3 Nur in Verbindung mit beigefügtem gültigen Nachweis möglich! 

4 Hierbei können Zusatzkosten entstehen. Den Stand bitte der aktuellen Beitragstabelle entnehmen.

5 Mietgebühr siehe Beitragstabelle. Die Geschäftsleitung prüft die Möglichkeiten und informiert Sie. Ein eigenes Vorhängeschloss ist dann mitzubringen.

6 Bei Erscheinen wird das Vereinsheft kostenlos an die genannte Anschrift verschickt. Familien und Partnerschaften bekommen ein gemeinsames Exemplar.

7 Im Sinne einer Berichterstattung aus unserem Vereinsleben.
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KÖLN HEADQUARTER CGN // NÜRNBERG NUE // FRANKFURT FRA // PORTO OPO // BLONIE // MÜNCHEN MUC 
// LISSABON LIS // WARSCHAU WAW // NINGBO NGB // DÜSSELDORF DUS // HONG KONG HKG // STUTTGART 
STR // HAMBURG HAM // MIAMI MIA // PIRMASENS // TROISDORF // SHENZHEN SZX // QINGDAO TAO // SINGA-
PUR SIN // OLESNICA // TIANJIN TSN // XIAMEN XMN // SHANGHAI SHA // WROCLAW WRO // ROTTERDAM RTM 
// DALIAN DLC // BREMEN BRE // HO CHI MINH // NANCHANG KHN // GUANGZHOU CAN // ZHONGSHAN ZGN

MBS LoGiSTiCS | Nordostpark 14 | 90411 Nürnberg | Fon +49 (911) 955109 0 | mbs@mbsnue.de| go2mbs.com

MBS hinterläSSt einDrUCK in 

Der leBenSwelt Der logiStiK!  

Abteilungsleiter
 Schwimmen  Beate Schauer, Tel.: 0911 / 34 34 03,  
  E-Mail: schwimmen@bayern07.de 
 Synchronschwimmen  Gabriela Walter, Tel.: 0911 / 6 37 08 21, Mobil: 01577 / 1 74 25 38,  
  E-mail: synchronschwimmen@bayern07.de 
 Wasserspringen Ulf Krum, 
  E-Mail: wasserspringen@bayern07.de 
 Tennis Andreas Jahnke, Tel.: 0172 / 8 41 44 03,  
  E-Mail: tennis@bayern07.de 
 Tischtennis  Martin Teras, Tel.: 0152 / 33 88 85 43,  
  E-Mail: tischtennis@bayern07.de 
 Beachvolleyball  Lars Mechelke, Tel.: 0911 / 80 19 61 45,  
  E-Mail: beachvolleyball@bayern07.de
 Gymnastik  Uschi Preißer, Tel.: 0911 / 49 96 46,  
  E-Mail: gymnastik@bayern07.de 

Freibad
 Öffnungszeiten Sommersaison (Mai bis September)
  Täglich von 9:00 – 19:30 Uhr
 Telefon siehe Geschäftsstelle

Gaststätte
 Öffnungszeiten Sommersaison (Mai bis September)
  Täglich von 9:00 – 22:30 Uhr
  Wintersaison auf Anfrage
 Telefon 0911 / 18 09 62 80

Pulvermagazin
Unser Vereinsheft erscheint vier Mal im Jahr.  
Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 15. März 2017.

Beiträge, die ohne Absprache nach diesem Termin in der Geschäftsstelle eingehen, können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.  
Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe ist voraussichtlich Mitte April 2017.

Beiträge und Leserbriefe bitte an die Geschäftsstelle oder per E-Mail an pressestelle@bayern07.de. 
Anzeigenanfragen bitte in der Geschäftsstelle oder per E-Mail an info@bayern07.de.
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www.bestattungsdienst.de

Rechtzeitige Vorsorge entlastet 
Sie und Ihre Angehörigen
0911 231 8508 

„Vorsorge 
 in sicheren Händen“

Beratungszentrum Spitalgasse 1
90403 Nürnberg

Mo.–Fr. 8–17 Uhr
Sa. & So. 8–13 Uhr

Im Trauerfall – Tag und Nacht 
0911 221777

GRAUBALANCE GMBH |  4C |  160908


